
Gottesdienste & kirchliche
Anlässe Februar 2026

So 01. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Peter Schulthess
Musik: Tri Angels
Kollekte: Chrischtehüsli

Sa 07. Februar
08.30 Uhr JuKi 6. Klasse / Festland
Chilestube

So 08. Februar
16.00 Uhr JuKi 6. Klasse / Festland
Chilestube

16.30 Uhr Rütmuss (Singen &
Musizieren vor dem Gottesdienst)
Kirche

17.00 Uhr JungGodi mit der JuKi der 6.
Klasse „Hier bin ich, Herr!“ Wie aus
Saulus Paulus wurden
Pfr. Arnold Steiner & Nathalie Buchli
Musik: Y. Miloslavskaya & Band Meelton
Kollekte: Wild Flower
Stehkaffee

Mo 09. Februar
11.30 Uhr Mäntigsträff
Fondueplausch mit Spielnachmittag
Chilestube

Di 10. Februar
12.00 Uhr Kinder-Mittagstisch
Gemeindestube

12.00 Uhr Offener Mittagstisch
Pfarrhaus Stube

Gutes Saatgut

Fastenzeit // Welche Sorten kommen in
unserem Garten am besten? Diese Frage
stellen sich Hobbygärtner immer wieder.
Denn das Saatgut muss zum Boden, zur
Lage und zum Klima passen. Da sich das
Klima schnell ändert, muss man auch das
Saatgut anpassen. Zum Glück werden bei
uns seltene Sorten gepflegt und weiterge-
züchtet, sodass es auf dem Markt Samen
von Tomaten, Bohnen, Rüben etc. gibt,
die Erfolg versprechen. Man kann damit
heute auch ohne Kunstdünger wunderba-
re Ernten einfahren.

In den letzten Jahrzehnten konnte die
landwirtschaftliche Produktion dank
grosszügigem Einsatz von Kunstdünger
und Pflanzenschutzmitteln gesteigert wer-
den. Doch dabei wurden die Böden ausge-
laugt und viele Erzeugnisse wurden ärmer
an Vitaminen und Spurenelementen. Ich
bin kein Spezialist für die Landwirtschaft,
aber Gemüse aus einem guten Boden
schmeckt mir einfach besser.

Eine Beilage der Zeitung
«reformiert.»

Nr. 12
27. November 2020

In vielen Ländern könnten Kleinbauern
dank traditionellem Saatgut auf Kunst-
dünger und Chemie verzichten. Aber lei-
der gibt es Leute, denen es nicht passt,
dass die Bauern unabhängig sind. Sie
wollen, dass auch die einfachen Bauern
nur die hochgezüchteten, hybriden Sor-
ten verwenden dürfen. Damit werden die
Bauern abhängig von der Düngemittelin-
dustrie, die möglichst grosse Gewinne
einfahren will.

Sollten die Kleinbauern in den Entwick-
lungsländern nicht dieselbe Freiheit ha-
ben, die unsere Bauern beanspruchen?
Indem traditionelles und samenfestes
Saatgut gefördert wird, wächst ihre Hoff-
nung auf ein Leben in Freiheit. Darum
geht es beim Fastenkalender mit dem
Motto: «Wer Saatgut hat, kann Zukunft
säen.»

Pfarrer Arnold Steiner

bitte wenden
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Rückblick: Krippenspiel
„Das Wunder der heiligen Nacht"

In der Adventszeit wurde das Krippen-
spiel „Das Wunder der Heiligen Nacht"
mit 25 Wildberger Primarschülerinnen
und Primarschülern in der Kirche Wild-
berg aufgeführt. Die Kinder bereiteten
sich mit grosser Begeisterung vor und
übten intensiv während der Proben. Die
Aufführung beinhaltete Lieder von An-
drew Bond, die von allen mit Freude prä-
sentiert wurden.
Katastrophe am Heiligabend: Ein ver-
zweifelter Josef will beim Krippenspiel
nicht auftreten. Aber was ist denn über-
haupt eine Krippe – ist das etwa eine
Krankheit? Die Rettung kommt vom ah-
nungslosen Publikum und prompt be-
ginnt die Weihnachtsgeschichte. Für hu-
morvolle Momente sorgten mitunter der
neue Josef, die neue Maria, ein lustiger
Esel, drei tollpatschige Weisen aus dem
Morgenland und ein misslungener Zau-
berversuch. Trotz der scheinbar chaoti-
schen Elemente zeigte sich, dass nicht
Zauberei, sondern Teamwork und ge-
meinsames Engagement zum Gelingen
der Aufführung am 14. Dezember führ-
ten. Insgesamt war das Krippenspiel eine
gelungene und fröhliche Erfahrung für
Kinder, Team und Publikum.
Damit auch dieses Jahr wieder eine Auf-
führung möglich wird, würden wir uns
über neue, motivierte Helferinnen und
Helfer sehr freuen.

Nathalie Buchli & Team

«Er-lebt»-Gottesdienst mit
Erna Brüngger

Erna Brüngger war viele Jahre Kirchen-
pflegepräsidentin von Turbenthal. Sie
setzt sich aus Überzeugung für die Ener-
giestadt Turbenthal ein, denn sie will
nicht auf Kosten anderer leben. Sie ar-
beitet mit Begeisterung im Gemüsegar-
ten und leitet ein Weidenflechten an. Sie
leitet eine Fastenwoche und führt ein
Winterlager im Unterengadin durch. Es
freut uns sehr, dass die aktive Freiwillige
bereit ist, am 22. Februar im Gottes-
dienst in Wildberg darüber zu sprechen,
was für Erfahrungen sie macht und ob
sie dabei Gott erlebt?

Arnold Steiner

Tri Angels
Am 24.10.25 spielten Tri Angels ein Konzert in der Kirche Wildberg,

jetzt kommen sie zurück
und begleiten am

01.02.26
den Gottesdienst um 10.00 Uhr

in der Kirche Wildberg.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Verabschiedung der OrganistinAkvilé
Šileikaité

Am 11. Januar 2026 verabschiedeten wir
unsere Organistin Akvilé Šileikaité.
Nach über fünf Jahren Dienst in unserer
Gemeinde wird Akvilé zu neuen Heraus-
forderungen und Erfahrungen aufbre-
chen. Es bleibt uns die Erinnerung an die
feinfühlige musikalische Begleitung der
Gottesdienste. An die unglaubliche Fle-
xibilität von Akvilé: Sie spielte auf der
Orgel, auf dem E-Piano, als Bandmit-
glied der BandMeelton, mit Solisten und
als besonderer Leckerbissen mit Fabian
Ziegler in unseren Gottesdiensten. Wir
möchten Akvilé von Herzen danken für
ihren Einsatz in unserer Kirchgemeinde.
Wir freuen uns jetzt schon, sie ab und an
als Vertretung in Wildberg wieder zu se-
hen.

Manuela Hugi

Do 12. Februar
12.00 Uhr Kinder-Mittagstisch
Gemeindestube

So 15. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst
Theologiestudentin Anna Haag
Orgel: Y. Miloslavskaya
Kollekte: Lebensmission Haiti

So 22. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst „Er-lebt“
Pfr. Arnold Steiner
Gast: Erna Brüngger
Kollekte: Stiftung Schloss Turbenthal
Gehörlosendorf
Chilekafi

Di 24. Februar
12.00 Uhr Offener Mittagstisch
Pfarrhaus Stube

So 01. März
09.30 Uhr Regionalgottesdienst in
Turbenthal
Reformierte Kirche Turbenthal
Pfrn. Heidi Noll
Kirchenkaffee

Erster Gottesdienst von Anna Haag

Anna Haag wird am 15. Februar erstmals
einen Gottesdienst in Wildberg halten.
Sie hat die Konfirmanden-Reise im letz-
ten Sommer sehr kompetent begleitet
und sich bewährt beim Autofahren, Ko-
chen, Fahrradfahren und Begleiten. In-
zwischen ist sie im Theologiestudium
soweit fortgeschritten, dass sie predigen
kann. Wir freuen uns darauf und sagen:
Herzlich willkommen!

Arnold Steiner

Junggodi JuKi 6

Apostelgeschichte 9
___________________

wie aus Saulus 
Paulus wurde.

Sonntag, 08. Februar 2026, 17.00 Uhr

Reformierte Kirche Wildberg

mit Stehkaffee im Anschluss

und Musik von Band Meelton!


